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Jch hatte bei Freunden dinirt und Abends ſagte mir die Hausfrau
Sie gehen oft in die Oper
Sehr oft
Und auch auf die Bühne
Auch auf die Bühne
Dann könnten Sie mir einen Dienſt erweiſen Es befindet ſich unter

dem Balletperſonal ein braver Mann Namens Morin allem Anſchein
nach ein durchaus ehrenhafter Charakter Er iſt der Tanzlehrer der
kleinen Berdeuils und giebt ausgezeichnet Unterricht Jch würde ihn gern
für meine Töchter nehmen Fragen Sie ihn ob er zweimal wöchentlich
kommen könnte

Jch übernahm dieſe delikate Miſſion ſehr gern Am nächſten Tage
ging ich gegen 10 Uhr Abends nach der Oper und nach der Bühne auf
die Suche nach Herrn Morin Man gab den Propheten Der dritte Akt
hatte eben begonnen und die Wiedertänfer ſangen wüthend ihren Rachechor
die Aexte erhoben ſich über den Häuptern einer Reihe unglücklicher Ge
fangener Grafen Biſchöfe Mönche und vornehme Damen Jn den
Couliſſen ſtanden ſämmtliche Damen vom Ballet und warteten auf den
Moment über das Eis zu huſchen ohne Spuren zu hinterlaſſen Jch
bat ehrerbietig eine dieſer jungen Weſtfälinnen mich mit Herrn Morin

zuſammenzubringen
Morin ſagte ſie befindet ſich nicht unter den Schlittſchuh

löufern Sehen Sie er iſt auf der Scene der da drüben den
Biſchof giebt ſehen Sie den Viſchof den man hin und herzerrt Warten
Sie er wird gleich abgehen

Einer der Führer der Wiedertäufer trat in der That dazwiſchen er
klärte man müßte die Adligen und Prieſter ſchonen die ja Löſegeld be
zahlen könnten Morin s Leben war gerettet und ich hatte die Ehre ihm
von der kleinen Weſtfälin vorgeſtellt zu werden

Er ſah recht ehrwürdig aus mit ſeinem langen grauen Bart und dem
ſchönen Koſtüm dem großen Prieſterkreuz

Während er ein wenig Ordnung in ſein ſtark von den Wiedertäufern
zerzauſtes Koſtüm brachte fragte ich ihn ob er zwei jungen Mädchen der
beſten Geſellſchaft Unterricht geben wolle

Der fromme Viſchof nahm mit Begeiſterung an ſein Preis war
10 Francs die Stunde

Die kleinen Schlittſchuhläuferinnen hatten die Scene betreten und
überließen ſich ihren etwas extravaganten Uebungen Die Conliſſen waren
plötzlich ruhig und ſtill geworden und es entſpann ſich zwiſchen uns
beiden Morin und mir eine freundſchaftliche Unterhaltung Ja mein
Herr ſagte er zu mir ich gebe Tanzſtunden und habe in der Ariſtokratie
und der Hochſinanz eine ſehr hübſche Kundſchaft Jch kann mich nicht
beklagen Und doch muß ich ſagen früher ging es beſſer weit
beſſer Der Tanz verſchwindet mein Herr der Tanz verſchwindet

Wäre es möglich
Es iſt ſo wie ich die Ehre habe Jhnen zu ſagen

lernen ja noch tanzen
gar nicht mehr Das
tür ſie die Hauptſache

Wie
Man hat letzthin die Programme der Univerſität neugeſtaltet

man hat gewiſſe Dinge obligatoriſch gemacht die lebenden Sprachen
zum Beiſpiel Das tadle ich ja nicht Das Studium der
lebenden Sprachen hat große Vorzüge aber für den Tanz für den
Tanz hat man nichts gethan Und den Tanz mußte man vor allen
Dingen obligatoriſch machen Es müßte auf jedem Gymnaſium
einen Tanzlehrer geben eine Normalſchule des Tanzes Tanzprüfungen und
Tanzpreiſe Man müßte Tanzaufſätze machen wie man im Griechiſchen und
im Lateiniſchen Aufſätze macht Der Tanz iſt auch eine Sprache und zwar eine
Sprache die jeder wohlerzogene Mann ſollte ſprechen können Nun wiſſen
Sie was heute geſchieht Man giebt Poſten in der Diplomatie Leuten
die die Figuren einer Quadrille in Verwirrung bringen die unfähig ſind
zwei Minuten lang einen Walzer zu tanzen Sie fühlen wohl daß ihre
Erziehung unvollkommen iſt Erſt in den letzten Tagen ſuchte mich ein
junger Mann auf ein junger Mann von großem Verdienſt allerdings
bis auf den Tanz Er war eben einer Geſandtſchaft attachirt worden und
hatte nie in ſeinem Leben getanzt hören Sie wohl nie nie es iſt
nicht zu glauben und es iſt doch ſo der arme Menſch wußte nicht
was eine Quadrille war Und ſo etwas ſuchen ſich die Miniſter
aus Oh dieſer Bart erſtickt mich Sie geſtatten

Aber bitte ſehr
Er nahm ſeinen grauen Bart ab und ſah nun viel weniger ehrwürdig

aus Jndeſſen fuhr er fort
Jch habe dieſem jungen Manne geſagt Wir wollen verſuchen aber

es wird ſchwer halten man fängt nicht mit 28 Jahren zu tanzen an
Jch habe ihn ſo gut es ging aus dem Gröbſten herausgebracht und
hatte dabei nur zwei Wochen Zeit Jch bat ihn ſeine Abreiſe zu ver
zögern und ſich einen Auſſchub von 4 Monaten geben zu laſſen dann
hätte ich etwas aus ihm gemacht Doch er wollte nicht Er iſt abgereiſt
ohne eigentlich etwas zu können Jch denke oft an ihn Er ſoll uns da
drüben vertreten ach er wird uns recht ſchlecht vertreten und wird ſeinem
Lande keine Ehre machen Bedenken Sie doch er kann auserſehen werden
zum Beiſpiel in einer Quadrille mit einer Erzherzogin zu tanzen Na
er wird ſich mit ſeiner Erzherzogin ſchön verwickeln das wird nett
werden Das alles iſt ſehr betrübend und der Gedanke berührt mich
ſchmerzlich daß Frankreich von Diplomaten vertreten wird die eine Pir
rouette nicht von einem Entrechat zu unterſcheiden vermögen Das diplo
matiſche Corps war ja unter dem Kaiſerreich nicht glänzend
nein die Herren haben ſchöne
wenigſtens konnten ſie tanzen

Die Damen
aber die jungen Leute gar nicht mehr mein Herr

Baccarat die Rennen die kleinen Theater das iſt
Daran iſt zum Theil die Regierung ſchuld

ach
ſchöne Dummheiten gemacht aber treff

J Anſturm der Tänzerinnenſchaar ertrug

Sonnabend den 26 Auguſt 1899

Der brave Biſchof fuhr als er ſah daß ich ihm mit großem Jntereſſe
zuhörte in ſeinem glänzenden Vortrage fort

Der Tanz mein Herr iſt nicht nur ein Vergnügen ein Amüſement
nein er hat auch ein großes ſoziales Intereſſe Sehen Sie die Frage
der Ehe hängt eng mit der des Tanzes zuſammen Für den Augen
blick liegt die Ehe in Frankreich darnieder das iſt ſtatiſtiſch bewieſen
Nun ich bin überzeugt daß man ſich nur darum weniger verheirathet
weil man weniger tanzt Bedenken Sie nur zunächſt daß tanzen ſehr
gut tanzen können für einen angenehmen aber vermögensloſen jungen
Mann eine wirkliche Stellung in der Geſellſchaft bedeutet Einer meiner
Schüler mein Herr hat eben eine brillante Partie gemacht er war ein
ſehr gewöhnlicher Menſch der alles verſucht hatte und dem nichts gelungen
war doch war er ein Walzertänzer erſten Ranges und hat ſich mit leichter
Mühe zwei Millionen ertanzt

Zwei Millionen
Ja wohl zwei Millionen und zwar zwei Millionen in flüſſigem

Geld eine Waiſe weder Vater noch Mutter alles was man
ſich nur wünſchen kann Er hat dieſe Perſon bezaubert ſie war
ſehr fett nun in ſeinen Händen kam ſie ſich wie eine Feder vor
Sie dachte nur noch an etwas mit ihm Walzer zu tanzen Sie war
wie toll und er weckte ganz neue Empfindungen in ihr und was
wünſchen denn die Frauen vor Allem neue Empfindungen kennen zu
lernen Na kurz und gut ſie hat einen Marquis zurückgewieſen an
Grafen und Millionäre Körbe ausgetheilt ſie wollte nur ihn Sie
hat ihn bekommen und er beſaß keinen Sou Nennen ſie ſeinen
Namen nicht

Fürchten Sie nichts
Schließlich können Sie ihn auch nennen das macht nichts Der

Name iſt ja ſo verbreitet Es liegt ein Staatsintereſſe in den
Neigungsheirathen die ein reiches junges Mädchen veranlaſſen einen
armen jungen Mann zu nehmen oder einen reichen jungen Mann ver
anlaſſen ein armes junges Mädchen zu nehmen Dadurch kommt das

Geld in Fluß es bleibt nicht an derſelben Stelle und die Kapitalien
zirkuliren Nun wohl Drei Viertel dieſer Neigungsheirathen kamen
früher durch den Tanz zuſtande Jetzt hat man kurze Zuſammenkünfte in
den Salons in den Muſeen in der Komiſchen Oper man unterhält ſich
das iſt ſehr gut aber ſich unterhalten das genügt nicht Sehen
Sie z B mich an mein Herrl Jch verdanke dem Walter mein Glück
Madame Morin war noch nicht Madame Morin Jch umſchwärmte ſie
aber ſie wollte nicht recht anbeißen Da eines Abends auf der Hochzeit
eines meiner Freunde eines ſehr tüchtigen Menſchen der im Miniſterium
Unterchef iſt veranſtaltete man einen kleinen Ball Jch fordere die die
die Gefährtin meines Lebens werden ſollte zum erſten Walzer auf Sie
tanzte entzückend ich tanzte ebenfalls es iſt ja doch mein Beruf
entzückend ſie war entzückt und ich war auch entzuückt Nach dem Walzer
begleitete ich ſie auf ihren Platz und bat ſogleich ihre Mutter um ihre
Hand die ſie mir auch bewilligte Seit vierzehn Jahren bin ich der
Glücklichſte aller Menſchen und dieſe Heirath wäre vielleicht nicht zu
Stande gekommen hätte ich nicht tanzen können Da ſehen Sie
mein Herr die Folgen eines Walzers

Gewiß
Das iſt noch nicht alles vermittelſt des Tanzes kann einer ſich über

den Geſundheitszuſtand über die Konſtitution einer Dame ein Üürtheil
verſchaffen Jch erinnere mich da an einen Abend vor etwa 12 Jahren
in der Rue Le Pelletier in der alten Oper die abgebrannt iſt Jch
befand mich auf der Bühne und wartete im dritten Akt von Wilhelm Tell
auf mein Auftrittsſtichwort Sie wiſſen doch im dritten Akt wo das
Ballet einſetzt Zwei Abonnenten unterhielten ſich ganz in meiner
Nähe in den Couliſſen Der eine derſelben war einer meiner früheren
Schüler Jch habe ſo viele Schüler gehabt Ohne es zu wollen hörte
ich Bruchſtücke der Unterhaltung und die beiden Sätze ſchlugen an mein
Ohr Na entſchließeſt Du Dich Mein Gott verſetzte mein
Schüler h finve ſie ſehr nett aber man behauptet ſie ſei etwas bruſt
leidend Da that ich dann etwas was ſonſt nicht in meinem
Charakter liegt ich bat um Verzeihung daß ich wider Willen zugehört
und ſagte zu meinem früheren Schüler Jch glaube zu errathen daß es
ſich um eine Heirath handelt Wollen Sie mir geſtatten Jhnen einen
Rath zu geben Erlaubt man dieſer jungen Dame das Tanzen Sie
wiſſen es giebt Mütter die es nicht geſtatten

Jch weiß ich weiß
Mein Schüler erwiderte mir Man erlaubt es ihr Dann mein

Herr müſſen Sie Folgendes thun Jch kenne Sie Jch weiß was Sie
können Sie haben Schneid Kraft und Athem Tanzen Sie mit dieſer
jungen Perſon fünf Minuten Walzer ohne ihr Zeit zu laſſen Uff zu
machen Wenn ſie Jhnen ſagt Genug mein Gott genug ſo
werden Sie mit einer gewiſſen Traurigkeit erwidern Ach nein mein
Fräulein noch ein bischen noch ein bischen Sie müſſen dazu ein
Geſicht machen als wären Sie entzückt mit ihr tanzen zu können Sie
wird glauben Sie wären von der Tanzmanie befallen wie in Giſela
Das wird ihr ſchmeicheln ſelbſt wenn ſie dabei erſtickt Dann bleiben
Sie noch fünf Minuten auf dem Platze ſtehen neigen ſich wie in
Extafe ein wenig über ihre Schulter und lauſchen auf ihren Athem
Wenn er ziſcht ſo heirathen Sie ſie nicht hören Sie aber nichts ſo
heirathen Sie ſie

So weit waren wir in dieſer intereſſanten Unterhaltung gekommen
als das Ballet zu Ende war Wir wurden Morin und ich von einem
wahren Wirbelwind von Schlittſchuhläuferinnen überfallen und meine
kleine Weſtfälin die mich da wiederfand wo ſie mich verlaſſen hatte ſagte
zu mir

Ach Sie gehen alſo nach der Oper um mit Herrn Morin zu
ſchwatzen Laſſen Sie ihn jetzt frei Herr Morin und geben Sie ihn
mir zurück Na gehen wir ein Bischen ins Foyer

Sie nahm meinen Arm und wir gingen zuſammen fort während der
treffliche Morin erregt und würdevoll in ſeinen geiſtlichen Gewändern den
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Handel und Börse
PoeckKolt G RaakKe

Bankgeschäft Ohbere Leipzigerstr 66
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Sohlaohtvlehmarkt im städüschen Viehhofe zu Halle am 24 August 1699
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Der Geschäftsgang war flott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 79 Rinder davon s Ochsen 5 Färsen 43 Kühe 23 Bullen 50 Käbbe
78 Hammael 451 Landschweine zusammen e58 Schlachtthiere Reimers

Quedlinburger Pferde Lotterie
5000 ILoose à 1 Mk Ziehung 5 Okt Hauptgew i W v

Berliner Pferde Lotterie
Loose à 1 M Ziehung 12 Okt

Loose à 1 M Ziehung 28 Okt

III Wohlfahrts Geldlotterie
Porto und Liste 20 Pfg extra

SimonSchroedoel
a J

Gr Ulrichstr

K Mauer ergFärberei und chemische Waveh Angtalt

Gardinen Stickereien Federn
Handschuhe etc

D Leipzigerstr 33i clenn
Moritzkirchhof 5x Annahme e Herrn E Galander neben Walhalla

Hauptgew i W v 15000 I
II Meissener Dombau Geldlotterie
Loose à 3 Mk Ziehung 20 26 Okt Hauptgew evtl 100 000 M bnar

Königsberger Thiergarten Lotterie
Hauptgew i W v 8000 I

Loose à 30 Mk Ziehung 25 30 Nov Haupgew 100 000 II banr

Buch u Kunsthandlung
50

G

für Damen und Herrenkleider Möbelstoſſe

Fernsprecher 1248
Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck

aus feinſter Sahnenbutter
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5 5 I a
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v gesHamburg
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r
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ſ Cognac Lacrimacg Christi
3 Specialitäat Medicinal Malageangefertigt ß für Sehwächliche Kranke Blutarme und Bleichsüehtige

Seht Koch ſchen Matkuchen Verkauf in und e FPlaschen zu Originalpreisen in der
Dvanillirt unübertroff Specialität T

Weine
FPortwein roth und welss sSherry Madeira Marsala

feinſten geriebenen

wer und Mohnhuchen

feinſte Halleſche und Berliner
Napfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

Hischit Chokolade n
Mahronen Zwirback

ZAllerlei TortenAnsſchuitte

Alle Sorten Fruchtkuchen
Specialität

c W Russtorten
empfiehltS

Karl Koch
9

O

Herrenuſtraße 1

c Fernſprecher 531 3

O
8

3
490 h

O

u we

S Echter Aſpentränter Thee 8
ſowie Harzer Gebirgs

W zu haben beiFrau A Kühu Pl Ulrichſtr 6 8

Geſchäfts Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich Jakobſtr 42 Ecke Lerchenfeldſtr ein

G Vilkd alen esehääft
verbunden mit Hanusſchlachten und Flaſchenbier

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein nur reelle Waare zu verabfolgen und dis
mich beehrenden Kunden in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen

Hochachtungsvoll Bernh Siegel
Jakobſtraße 42 Ecke Lerchenfeldſtraße

900000000000000000008 Stadt von alle a
ergänzt bis Ende 1898

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutscohhach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Laurentiusſtr 18
Semmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo

27 Pfg empfiehlt

Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

920900000000890000000
e jeder Art beſorgt billig

Ib Lange Schillerſtr 37



h

S h e S

F m S e v W

r i 7 7 ehe e eu äa h M e
e e

wo

Seite 10 SonnabendAmtliche Bekanntmachungen

Brkannkmachung
Zum 1 Oktober d J werden für die hieſige ſtädtiſche Oberrealſchule in der

Nähe dieſer Anſtalt 2 Räume zu mietheun geſucht welche zu Klaſſenzimmern eingerichtet
werden ſollen Diefelben müſſen 35 40 qm Flächenraum haben Miethsangebote unter
Angabe des Preiſes und der ſonſtigen Bedingungen werden bis 1 September er ent
gegengenommen im Schul Bureau Sparkaſſengebäude 2 Treppen

Halle a den 23 Auguſt 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Vielfache Zuwiderhandlungen in jüngſter Zeit veranlaſſen uns darauf hinzu

weiſen daß nach S 5 der Polizei Verordnung vom 15 Juni 1893 Dünger Jauche und
ſonſtige übelriechende Stoffe in der Nähe von öffentlichen Wegen und bewohnten Ge
bäuden nur abgeladen werden dürfen wenn ſie unmittelbar darauf untergepflügt oder
mit einer Erdſchicht bedeckt werden

Gegen Zuwiderhandlungen wird mit aller Strenge eingeſchritten werden
Halle a den 23 Auguſt 1899

Die Politei Verwaltung
Ansſchreihnng

Die Lieferung von 560 chm Packlager und 224 chm Chauſſirungs
ſteinen zur Befeſtigung der Straße III ſoll im Wege der Wettbewerbung in 3 Looſe
getheilt vergeben werden Angebote ſind bis

Dienstag den 29 Auguſt Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 25 Auguſt 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Küchenabfälle Speiſerüchſtände und Beitſtrohabfälle der hieſigen

Gerichtsgefängniſſe für die Zeit vom 1 November 1899 bis 31 Oktober 1900 ſollen
im Wege des Ausgebotsverfahrens getrennt oder nach Befinden auch zuſammen ver
geben werden

Die Bedingungen ſind im Geſchäftszimmer der Gefängniß Jnſpektion I hier
Kleine Steinſtraße 7 zu erfahren woſelbſt auch über die Mengen Auskunft ertheilt wird
Angebote auf Abnahme dieſer Gegenſtände ſind mit der Aufſchrift

Angebot auf Abnahme der Küchenabfälle c der hieſigen Gerichtsgefängniſſe
portofrei und verſiegelt bis zu dem auf

den 13 September d Js Vormittags 11 Uhr
vor dem Herrn Kanzleirath Blancken burg im Landgerichtsgebäude in der Poſtſtraße
Zimmer 2 anberaumten öffentlichen Verdingungstermine an den Gefängnißvorſtand
einzureichen

Halle a den 23 Auguſt 1899
Der Erſte Staatsanwalt

Ausſchreibung
Die Lieferung der bei den beiden Gerichtsgefängniſſen hierſelbſt während der

Zeit vom 1 November 1899 bis zum 31 Oktober 1900 erforderlichen Verpflegungs
und Reinigungsbedürfniſfe ſoll im Wege des Ausgebotsverfahrens vergeben werden
Der vorausſichtliche Bedarf der einzelnen Lieferungsgegenſtände für den obenbezeichneten
Zeitraum beträgt ungefähr 3630 kg Weißbrot 3690 kg Rindsnierentalg 8200 kg
Rindfleiſch 1450 kg Schweineſpeck 5800 kg Linſen 4030 kg Bohnen 140 kg Butter
6500 Kg Erbſen 2100 Liter Eſſig 10240 Kg Gerſtenmehl 390 kg Weizenmehl 2370
kg Graupen 2940 kg Hafergrütze 50 kg Kaffee 120 kg Kümmel 4600 Liter Milch67 kg Pfeffer 140 Kg Perlgraupen 2190 kg Reis 5840 kg Salz 320 kg Weizen

gries 203000 Kg Kartoffeln 5600 kg gelbe Rüben Mohrrüben Möhren 980 kg
Steckrüben Kohlrüben Erdrüben Wrucken 2780 kg Weißkohl 700 k gelbe Seife1950 kg Schmierſeife 1600 kg Soda 35 kg Lederſchmiere Kammfetd 10500 kg
Lagerſtroh 4600 kg Seefiſche 100 kg präſerv Mohrrüben 200 Kg Weißkohl präſerv
und für 400 Mark Suppenkräuter

Die Preisangebote für Viktualien als Pfeffer Salz Reis Hafergrütze Gerſten
grütze und Buchweizengrütze Erbſen Linſen Bohnen Butter Kümmel Gerſtenmehl
Weizenmehl Graupen Perlgraupen und Weizengries ſind für ſolche Waare zu bemeſſen
wie ſie vorwiegend für bürgerliche Haushaltungen angekauft zu werden pflegt Schlechte
Waare iſt ſelbſtverſtändlich ausgeſchloſſen

Angebote können ſowohl auf ſämmtliche als auf einzelne der aufgeführten Waaren
abgegeben werden Proben ſind auf Verlangen vorzulegen

Die Angebote ſind von den Unternehmern unterſchrieben verſiegelt portofrei und
mit folgender Aufſchrift verſehen Angebot auf die Lieferung von Wirthſchaftsbe
bedürfniſſen bis zur Eröffnung des auf

den 13 September 1899 Vormittags 11 Uhr
vor dem Herrn Kanzleirath Blanckenburg im Landgerichtsgebäude Poſtſtraße 20

immer Nr 2 anberaumten Verdingungstermins getrennt von den etwaigenPeeben an den Gefängnißvorſtand einzureichen und müſſen enthalten

a die ausdrückliche Erklärung daß der Unternehmer ſich den der Verdingung zu
Grunde gelegten Bedingungen unterwirft

b die Angabe der geforderten Einheitspreiſe nach Reichswährung in Buchſtaben
und zwar pro Kg bew Liter oder Stück Pfennigbruchtheile ſind nur in Zehntel
Pfennigen zuläſſig

c die Bezeichnung der genauen Adreſſe der Unternehmer
Angebote welche dieſen Vorſchriften nicht entſprechen oder nach bereits erfolgter

Deffnung der eingegangenen Angebote oder Bekanntmachung des Jnhalts derſelben ab
gegeben werden insbeſondere auch Nachgebote haben keinen Anſpruch auf gegen

Die näheren Bedingungen ſind im Sekretariat der Staatsanwaltſchaft im Land
gerichtsgebäude Poſtſtraße 20 Zimmer Nr 2 in den Stunden von 10 bis 12 Uhr
Vormittags einzuſehen

Halle a S, den 23 Auguſt 1899
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Am 8 Auguſt d J wurde in der wilden Saale bei Gimritz die Leiche eines

Mannes gefunden Sie war ſo ſtark in Verweſung übergegangen daß nicht einmal das
Alter erkennbar war auch die Kleidungsſtücke nicht aufbewahrt werden konnten

Letztere beſtanden aus dunklem Anzug Rock Hoſe Weſte weißes Hemd Barchent
unterhemd Stiefeletten mit Gummizügen und Gummihoſenträgern anſcheinend beſſerer
Qualität

Gebeten wird um Mittheilungen zur Ermittelung der Perſönlichkeit zu den
Akten 8 J g 1023/99

Halle a den 17 Auguſt 1899
Der Erſte Staatsanwalt
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Stadt Theater leiprig
Sonnabend den 26 Auguſt 1899

Nenes Theater
Die Laune des Verliebten

Hierauf

Die Mitschuldigen
Altes Theater

Die kleinen Michu s
Walhalla Ihoater
Direktion Riehnrd Hubert

Neuer 5Spielplan
Die drei Cooper s mit ihrer pantomimi

ſtiſchen Scene Pierrot s Abenteuer
Meſſrs Ergotti und King Lonis Bra
vourFuß Equilibriſten auf lebendem Pie
deſtal Mr Henrh Trewah Luft
Jongleur Equilibriſt Madame Sliska
Sand Malerin Die Geſchwiſter Jean
und Lola Mora muſikaliſch excentriſche
antaſten Die Herren Fiſcher und
acker OriginalGeſangs Duettiſten

Fräulein Vera Marlo Geſangs und Ko
ſtümSoubrette Herr Albert Boehme
OriginalGeſangs und Charakter Humoriſt

Georg Bartling s Vivantoſtkop mit
ſeinen ſenſationellen Lebenden Photo
graphien Neue Bilder Serie darunter
neue Halleſche Lokalbilder
Beginn 8 Uhr Ende Wogen 11 Uhr

Oueis
Sonntag den 27 Auguſt von Nach

mittag 3 Uhr ab ladet zum

Darnlafoest
freundlichſt ein

Gotthilf Seidewitz Gaſtwirth
Liko s Hdſol 1 Restauranf

Magdeburgerstrasse
Empfehle als Specialität täglich von

Abends 6 Uhr
Eishbein mit neuem Sauerkohl 60 9
Fricassée von Huhn 75 5
Ente mit Meerrettig 80
Culmbacher Expnort I Qualität

4/10 Liter 18 9
Otto Herrmann

leirekeuugel
Zur Einweihung meines Saale

Sonntag den 27 Auguſt
von Nachmittag l 24 Uhr ab

Conrert avends Ball
wozu freundlichſt einladet E Barih
Reſtaurant zum Heitern Blic

Annenſtraße 1
Sonnabend und Sonntag

Hähnchen Auskegeln
wozu freundlichſt einladet

G Wietasch
Beyer s Restaurant

Mansfelderstr 9
Sonnabend W

Geflügel Auskegeln
Der letzte Gewinner bekommteine Flaſche Sekt

Sonntag früh Speckkuchen
Abends Unterhaltung

Hierzu ladet ergebenſt ein
Julius Beyer

Thüringer Hof teinwes
Jnh Otto Heimsath

Sonntag des 27 d Mts
Grosser Familien Abend

des Rauchklub Columbia verbunden mit
komiſchen Vorträgen

Freunde als Gäſte ſind herzlich willkommen

Restaurant u Gartenlokal
Stadt Köln

Mansfelderſtraße 46
Sonnabend und Sonntag

2 großes Enten Auskegeln
Wer die 15 Ente gewinnt bekommt

eine gratis
Es ladet ergebenſt ein

Reinh Kurth

alle und den Saalkreis 20 Auguſt er 200 e

Back Witte incl
Sonnabend den 26 Auguſt

Grosses Bxtra Concoert
ausgeführt von der

Zanda Municipale di Solmona Introdacqua
26 Italiener Künstler

Entree 30 Pfg Anfang 4 UhrAbonnementskarten für die Kur Concerte haben mit 20 Pfg Aufſchlag Gültigkeit
LWintergarten

Sonnabend den 26 Augnßt und Sonntag den 27 Auguſt 1899 Abends 8

grosse Extra Concerte
ausgeführt von der

Banda Municipale di Solmona Introdacqua
26 Künſtler aus Jtalien Dirigent Maestro Federico Barcone

Kaſſenpreis 50 Pfg Vorverkauf 40 Pfg bei den Herren Stein
brecher e Jasper und MInx Stoye

Bei ungünſtiger Witterung fällt das Concert am Sonnabend aus
Am Sonntag findet es beſtimmt im Saale ſtatt

oeſthes Feier
Montag d 28 Auguſt Abends S Uhr

im grossen Saale der Kaisersäle
a Prolog von Mar Petzold

geſprochen von Frl Haſſelmann
b Feſt Vortrag von Wolfgang Kirchbach

Alle Verehrer des Dichters ſind zu dieſer Feier hiermit geladen

Der geſch Kusſch cler Kitt Geſellſckiaft
Rechtsanw Riecke Prof Suchier Verlagsbuchhändler Tauſch Max Petzold

Für Freunde es Humors v Gesanges
Ball Säle vorm Claueha sehes Schützonhanus

Ereitag den 25 u Montag den 28 Anguſt Abends 8 Uhr
im neu renovirten Saale

irektion
Fr VWiehleater

Das

lebende CArGISSGCI
der Leopard Selina Troupe

abendlichen ſtürmiſchen Beifall

TIEIEEI T 2 LFranz Raiser s Restaurant

Große Brauhausſtraße 31
Empfehle guten kräftigen Mittagstiſch warme und kalte Speiſen

zu jeder Tageszeit Täglich von früh 8 Uhr an

Pökelknochen
ff Biere aus der Aktien Brauerei Feldschlösschen von G u H Schulze

Hochachtungsvoll Franz Kaiser
Freyberg s Garten

Täglüch Freie Concert
Schöne Rest rnGroße Wallſtraße 9

Empfehle Vereinen und kleinen Geſellſchaften mein 80 Perſonen faſſendes
Vereinszimmer und Garten zu gefälligen Benutzung O Schöne

BReilsburgee Giebicehenstein
Empfehle meinen Saal mit Nebenränmen zur Abhaltung von Bällen Hoch

zeiten Kommerſen u ſ w Hochachtungsvoll

F Winkler
Lramatischer Aerein Olpello

Sonntag den 27 Anguſt er
in Lnerms Garteu Lokal Friedrichſtraße 23 hier

e Grosses Gartenfest
verbunden mit

Preisschiessen Preiskegeln Verloosungen etcSteckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Schmiede

r Karl Winhkler geboren am
7 April 1863 zu Gorsleben welcher

alüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Körperverletzung pp verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten 8 N 295/99
Nachricht zu gebene a den 19 Auguſt 1899
Der Königliche I Staatonnwalt

Beſchreibung
Alter 36 Jahre Größe 1,58 m Statur

unterſetzt Haare ſchwarz Stirn niedrig
Bart blonder Schnurrbart Augenbiauen
dunkel Augen braun Naſe gewöhnlich
Mund gewöhnlich Zähne vollſtändig
Kinn rund Geſicht normal Geſichtsfarbe
geſund Sprache deutſch

Kleidung hellgraues Jacket und Weſte
blaue Leinwandhoſe Lederſtiefel

Beſondere Kennzeichen auf der rechten
Hand Hammer und Zange tätowirt

Um Ermittelung des Aufenthaltsortes des
Koppelknechts Hermann Karl Wilhelm
Helfer geboren den 22 März 1880 in

ldrungen und Nachricht zu den Akten
J e 908/99 wird erſucht
Halle a den 20 Auguſt 1899

Der Erſte Staatsanwalt

Sterkbrief
Gegen den unten beſchriebenen Knecht

Karl Ballin aus Siersleben geboren am
6 Juli 1872 in Kloſtermangsfeld welcher ſich
verborgen hält iſt die Unterſuchungshaft
wegen Pfandbruchs verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern ſowie Nachricht zu den Akten
4 J g 877/99 zu geben

Halle a den 22 Auguſt 1899
Der Königliche J Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 27 Jahre Größe 1,70 m Statur

ſchlank Haare hellblond Bart kleiner hell
blonder Schnurrbart

War Soldat in Halle a S
Um Ermittlung des Aufenthaltsortes des

Maſchinenſchloſſers Leo Lanug geboren den
22 Februar 1868 zu Leimen Elſaß
Lothringen und Nachricht zu den Akten
5 N 215/99 9 D 445/99 wird erſucht

Halle a den 18 Auguſt 1899
Der I Staatsanwalt

Stiftungsfest
des Radfahrer Vereins
von Reideburg u Umgebung
Sonntag den 27 Auguſt von Nach

mittag 31 Uhr im Gasthof zur
Nachtig als

Concert en ball
wozu freundlichſt einladet

Der Radfahrer Verein

Gommunaler Verein
Ammendorf

Sonntag den 27 Auguſt
i Concert und Ball

in Felldmann s Lokal
Der Vorſtand

Radfahrer Verein
Der unterm 1 Auguſt d Js hinter den A en TKaufmann Guſtav Gebhardt genannt Sinn den r Anguſt

Friedrich aus Halle a S erlaſſene Steck kbrief iſt erledigt 6 J K 679/99 Tanzkränzohen
in Feldmann s LokalHalle a/S den 18 Auguſt 1899

Der VorſtandDer Erſte Staatsanwalt

Aufang Z Ahr Preisvertheilung 7 AhrDie Preiſe liegen vom Sonntag früh ab im Lokal zur Anſicht aus
Der VorſtandNB Wir machen unſere werthen Freunde und Gönner auf Obiges aufmerkſaw

und bitten um rege Betheiligung Beſondere Liſte eirculirt nicht

Restaurant Surg a TheaterT Salzquelle ehiohensteinSonnabend d 26 Aug Abend 8 Uhr

Sonnabend und Sonntag Gaſtſpiel
Pökelknochen, Klar s Ieipriger Sängor

Noch nie dageweſen
Ja W Gaſthof zum Palnhaun Ailni

Hemer Sonntag den 27 Auguſt
D 66 Nachmittag 3 Uhrkegk Jeuer Birgergarten Fohlen Inskegeln

Jnhaber Frätz Mundck Von Sonnabend ab Jedermann zur Anſicht
Sonnabend den 26 Auguſt Loos à 1 MkSchlachtefest Hierzu ladet freundlichſt ein

L Angermann
verbunden mite Wurſe Aneregein Eine wahre Delikateſſe

Früh 8 Uhr Wellfleiſch
Abends diverſe Wurſt und Suppe ten und wohlſchmeckend

Wurſt und Suppe auch außer dem Hauſe arl Koch Hervrenſtraßße 1

iſt mein Thüringer Landbrot groß
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